
 Veranstaltungen 

Altweiber-Sommer-Kon-
zert  , des Frauenchores Cho-
rage, Sa 20 Uhr, Alte Schule 
am Wall, Eingang durch das 
Residenzhotel/
Paulinenstraße  19. 
Konzert: Nota Bene  , So 17 
Uhr, Martin-Luther-Kirche, 
Schülerstraße 14. 
Concert in the Dark  , mit 
dem Hörsinn Musik des 
Blechbläserensembles 
„World Brass“ erleben, Sa 20, 
So 20 Uhr, Hangar 21, 
Charles-Lindbergh-Ring 11. 
Die Phoniker zwischen Tag 
und Nacht  , Sa 19.30, So 11, 
19.30 Uhr, Landestheater, 
Th eaterplatz 1, Informatio-
nen unter  ☏   (0 52 31) 
9 74 60. 
Musik bei Kerzenschein 
und Wein  , Sa 19.30 Uhr, 
Lippisches Landesmuseum, 
Ameide. 
Herbstmarkt  , So 11 Uhr, Pa-
piermühle in Berlebeck. 
Stunt- und Monstertruck-
Show  , Sensationsshow aus 
den USA, So 15 Uhr, Park-
platz am Praktiker-Markt, 
Klingenbergstraße. 
Moby Dick  , nach Herman 
Melville, Sa 16 Uhr, Kasch-
lupp! Kinder- und Jugend-
bühne des Landestheaters, 
Bahnhofstr. 1. 
Deutsch-afghanischer Kul-
turaustausch  , Sa 16-19 Uhr, 
Haus des Gastes Hiddesen, 
Hindenburgstraße 58, In-
formationen unter  ☏
(0 52 31) 8 80 85. 
Tag der offenen Tür  , Islami-
sche Kulturgemeinde, So 12-
18 Uhr, 13.30 und 16.30 Uhr 
Gebetsvorführungen, Mo-
schee, Lemgoer Straße 41. 
Kulturfrühstück  , So 11 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus 
Klüt, Am Klüter Bach 11. 
Frauen-Frühstückstreffen  , 
Sa 9-11 Uhr, Stadthalle, 
Schloßplatz 7. 
Kostenlose Führung   durch 
die Sonderausstellung „175 
Jahre in 175 Tagen“, So 15 
Uhr, Lippisches Landes-
museum, Ameide. 
Infostand der Detmolder 
Tafel  , Sa 9-14 Uhr, Markt-
platz, vor der Sparkasse. 

 Vereine & Gruppen 

SV Diestelbruch , Lauft reff , 
So 10 Uhr, Parkplatz 
Leistruper Waldstraße. 
TSV Bentrup-Loßbruch  , 
Walkingtreff , Sa 14.30 Uhr, 
Turnhalle Am Schulberg. 
VfL Hiddesen  , Lauft reff  und 
Walking, Sa 14.30 Uhr, 
Sportplatz Hiddesen. 
TG Detmold  , Walken, So 11-
12 Uhr, Treff : Lippischer 
Hof/Anfang Allee, Innen-
stadt, Allee.   
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Rat billigt Tourismus-Vertrag mit der LTM
Entscheidung bleibt umstritten, soll aber die überregionale Vermarktung von Detmold sichern

Von Sven Koch

Die Stadt will enger mit der 
Lippe Tourismus und Marke-
ting AG (LTM) zusammenar-
beiten. Dazu hat der Rat einer 
Vertragsverlängerung zuge-
stimmt. Allerdings nicht ein-
mütig.

Detmold. Nach Beratungen im 
Haupt- und Finanzausschuss 
hatte es Nachbesserungswün-
sche zu dem Vertrag gegeben, 
mit dem die Stadt auch ihre ei-
gene Tourismusabteilung an 
die LTM abgibt. Die Sozial-
demokraten wollten, dass je-
des Jahr über Art und Umfang 

dieser Aufgaben neu entschie-
den wird. Hier wurden nun 
zum Rat neue Klauseln einge-
fügt – nicht aber daran gerüt-
telt, dass die Zusammenarbeit 
auf fünf Jahre festgeschrieben 
wird. Sprich: Detmold soll zwei 
Sitze im Aufsichtsrat erhalten, 
im Vorstand der LTM AG ver-
treten sein, und alle Beschlüs-
se im Aufsichtsrat sollen unter 
dem Vorbehalt des Einverneh-
mens getroff en werden.

Damit zeigte sich die FDP 
noch nicht zufrieden, die auch 
im Hauptausschuss moniert 
hatte, der Vertrag müsse juris-
tisch überprüft  werden, und 
schließlich lege sich Detmold 

über einen Zeitraum von fünf 
Jahren mit jährlich 160 000 
Euro fest – was nicht mit Spar-
gedanken der Perspektivkom-
mission überein zu bringen sei. 
An der Auff assung hatte sich 
auch im Rat nichts geändert: 
Die Vorbehaltsklauseln gingen 
für Th omas Trappmann (FDP) 
nicht weit genug, und der Zeit-
raum von fünf Jahren sei nach 
wie vor zu lang. Die Liberalen 
lehnten daher den Vertragsab-
schluss ab.

Ganz grundsätzlich gegen 
einen solchen Vertrag wand-
ten sich Bündnis 90/Die Grü-
nen. Michael Brieden-Segler 
kritisierte, dass eine so öff ent-

liche Aufgabe wie die von Kul-
tur und Tourismus generell 
nicht privatisiert werden dür-
fe. Er befürchtete außerdem 
den Einstieg in eine komplet-
te Einbindung des Detmolder 
Kulturbereiches in die LTM. 
Einnahmen aus dem Verkauf 
in der Tourist-Info von jährlich 
30 000 Euro würden außerdem 
aus dem städtischen Etat über-
tragen. Für die Stadt werde es 
auf fünf Jahre gerechnet also 
noch einmal um 150 000 Euro 
teurer. Brieden-Segler: „Und 
dafür könnte man auch einen 
Kunstrasenplatz bauen.“ Wei-
ter sei eine AG die undemokra-
tischste Form überhaupt. Poli-

tische Ausschüsse oder der Rat 
hätten keinerlei Einfl ussmög-
lichkeiten auf das, was künft ig 
„im eigenen Saft “ koche.

Hier schritten schließlich 
Bürgermeister Rainer Hel-
ler und Harald Matz ein. 
Matz stellte heraus: „Der Ver-
gleich hinkt gewaltig, und den 
Detmolder Tourismus sollte 
man nicht mit Kunstrasen ver-
gleichen.“ Es sei ja nun nicht so, 
dass man sich komplett abkop-
pelt. Matz: „Wichtig für die Zu-
kunft  ist die überregionale Ver-
marktung von Detmold. Das ist 
entscheidend. Und dazu brau-
chen wir einen kompetenten 
Partner.“

Hinfallen mit Rollen unter den Füßen will gelernt sein

Fortbewegung auf acht Rollen: An der 
Grundschule Jerxen-Orbke ist der 
Teufel los gewesen, genauer gesagt die 
Skater. Dort gab es jetzt an zwei Nach-
mittagen einen Kursus mit der NRW-
Skaterschule. „Alle setzen sich erst ein-
mal hin“, ruft  Melanie van der Vorle 
den 27 Mädchen und Jungen zu. Die 
Kinder, von den Fachfrauen mit Helm 
und Schützern für Knie, Hände und 

Ellenbogen sicher ausgerüstet, begeben 
sich auf den Boden des Schulhofs und 
lauschen der jungen Frau. Sie ist 
zusammen mit ihrer Kollegin Chris-
tine Wenzke auf Einladung der Schule 
nach Jerxen-Orbke gekommen, um 
den Kleinen den Umgang mit den 
„Inlinern“ zu zeigen. Denn die neuar-
tigen Rollschuhe haben es in sich. „Wir 
wollen erst einmal für mehr Sicherheit 

im Straßenverkehr sorgen. Die Kinder 
erlernen Bremsen, Aufstehen und das 
richtige Fallenlassen“, sagt Melanie 
van der Vorle. Das Fallen-Lassen 
klappt auf Anhieb, denn die Schüler 
sind schwer bei der Sache und über-
nehmen Gesehenes sofort. Schon 
Minuten später sausen die ersten ohne 
Angst über den Hof. (ger) 

FOTO: GERSTENDORF-WELLE

Rathaus
vor Ort

Start in Mosebeck

Detmold. Die Veranstal-
tungsreihe der Stadtverwal-
tung „Rathaus mobil“ startet
in Mosebeck. Der erste Termin
ist Montag, 4. Oktober, um 19
Uhr im Dorfgemeinschaft s-
raum am Kindergarten, Barn-
truper Straße 156.

Dabei wird es laut Stadt um die
Belange der Ortsteile Barkhau-
sen, Brokhausen, Diestelbruch,
Hakedahl, Mosebeck, Nieder-
schönhagen, Oberschönhagen
und Vahlhausen gehen. Die
Einwohner sind zu Informa-
tionen und Diskussionen über
Ortsteilthemen eingeladen.

Nach den eingereichten Vor-
schlägen der Bürger stehen
als Th emen an: DSL-Anbin-
dung, Öff entlicher Personen-
nahverkehr und Bürgerbus,
Dichtheitsprüfung, Umge-
hungsstraße „L758 neu“, Stra-
ßen- und Kanalbau, Sicherheit
für Fußgänger und Radfahrer,
Hundehaltung, gemeinnützi-
ge Beschäft igungsmaßnahmen
sowie soziales Leben und Sport.
Bürgermeister Rainer Heller
ist mit Fachleuten aus der Ver-
waltung anwesend. Bereits ab
18 Uhr sowie im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, sich mit
Ideen, Beschwerden und Lob
an den KuK-Stand zu wenden. 

Improvisieren an der Orgel
Benefi zkonzert in der Erlöserkirche

Detmold. Ein Benefi zkonzert 
mit dem renommierten Orga-
nisten Tomasz Adam Nowak 
aus Münster fi ndet am morgi-
gen Sonntag um 19.30 Uhr in 
der Erlöserkirche am Markt 
statt. Die Zuhörer dürfen sich 

während des Konzertes Lieder 
aus dem evangelischen Gesang-
buch oder bekannte Volkslie-
der wünschen, die Prof. Nowak 
dann improvisieren wird. Die 
Kollekte soll für die Dachsanie-
rung verwendet werden. 

Nase leistet
gute Dienste

Prüfung im Verein für Schäferhunde

Detmold-Klüt. Der Schäfer-
hundeverein Detmold-Nord 
hat auf dem Vereinsgelände in 
Klüt seine Herbstprüfung aus-
gerichtet. Acht Hunde und Be-
sitzer stellten sich der Schutz-
hund-Vielseitigkeitsprüfung 
und Fährtenprüfung 1 und 2.

Der Wettergott meinte nicht 
gut mit den Teilnehmern. Bei 
Regen und starken Windbö-
en zeigten die Schäferhunde 
trotzdem ihr Können. Getrud 
Obermeier mit Doris vom Ro-
thebachquellchen und Wilma 
vom Teufelsgrund erkämpf-
ten sich die 98 Punkte in der 
Prüfung Fährtenhund 1 und 
2. Der Leistungsrichter Gerd 
Dexel bescheinigte die Ergeb-
nisse „vorzüglich“. Als drit-
ter Teilnehmer erreichte Hel-
mut Krüger mit Kaya von der 
Staatsmacht mit 86 Punkten 
ein gutes Ergebnis, heißt es in 
einer Pressemitteilung.

Tagessieger in der Vielsei-
tigkeitsprüfung Stufe 3 wur-
de Zoro aus dem Fürstentum 
Lippe mit Peter Urban in al-
len drei Disziplinen: Fährte, 
Unterordnung und Schutz-

dienst. Weitere Teilnehmer 
waren Sina mit Heiko Manter. 
Weiter gingen drei Begleithun-
de an den Start. In der Katego-
rie  wird den Vierbeinern der 
Grundgehorsam beigebracht. 
„Sitz, Bleib, Komm, Platz“ und 
bei Fuß gehen. Im Verkehrsteil 
zeigte Packo mit Gerd Splett 
sein Können. Unter Prüfungs-
leiter Josef Schäfers wurde diese 
Veranstaltung ein Erfolg.

Tag der offenen Tür

Detmold-Pivitsheide. Zu ei-
nem Gottesdienst lädt die ev.
Kirchengemeinde für den mor-
gigen Sonntag auf 10 Uhr ein.
Danach gibt es ein Gemeinde-
fest und einen Tag der off enen
Tür im Familienzentrum an
der Albert-Schweitzer-Straße.
In VH ist kein Gottesdienst.
Ein Fahrdienst steht bereit.

ANNA-Café fällt aus

Detmold. Das ANNA-Café der
Arbeiterwohlfahrt Lippe, wel-
ches jeden ersten Montag im
Monat stattfi ndet, fällt am 4.
Oktober, aus.  Der nächste Ca-
fé-Termin ist somit Montag, 8.
November.

Zwiebelkörbe
flechten

Workshop im Museum

Detmold. Früher gehörten sie 
zu jedem Haushalt: Zwiebel-
körbe sind praktisch und de-
korativ. Wenn sie aus eigener 
Hand entstanden sind, werden 
sie zu persönlichen Unikaten. 
Am Sonntag, 10. Oktober, kön-
nen Erwachsene im Lausch-
haus im Paderborner Dorf ab 
10 Uhr Zwiebelkörbe fl echten. 
Petra Franke zeigt, wie aus ein-
fachen Materialien ein robuster 
Korb entsteht. Mitzubringen 
sind Arbeitskleidung, Rosen-
schere, scharfes Taschenmesser 
sowie Verpfl egung. Material-
kosten: etwa 15 Euro. Anmel-
dungen heute über das Infobü-
ro: ☏ (0 52 31) 706-104.

Können gezeigt: Ein Hund bei 
der Herbstprüfung. FOTO: PRIVAT

Lieder richtig begleiten lernen
Neues Kursus-Angebot an der Musikschule

Detmold. Die Johannes-
Brahms-Schule bietet einen 
neunstündigen Kompakt-Kur-
sus zur Liedbegleitung an.  Der 
Unterricht beginnt nach den 
Herbstferien am Mittwoch, 27. 
Oktober, und fi ndet bis Weih-

nachten regelmäßig mittwochs 
von 18 bis 18.45 Uhr  statt. Die 
Teilnehmer sollten so gut Kla-
vier (oder Keyboard) spielen, 
dass sie einfache Melodien auf 
Anhieb nachspielen können. 
 Dieses Angebot zum Kompakt-

preis von 40 Euro ist sowohl für 
Kinder ab 10 Jahren als auch 
für Erwachsene gedacht. An-
meldungen nimmt das Sekre-
tariat der Johannes-Brahms-
Musikschule unter ☏ (0 52 31) 
92 69 00 entgegen.  

Unbekannte 
zerkratzen BMW

Detmold. In der Nacht zum 
Donnerstag ist ein in einer 
Grundstückseinfahrt an der 
Niedersachsenstraße gepark-
ter BMW mutwillig beschädigt 
worden. Unbekannte haben 
laut Polizei den Lack entlang 
der Beifahrerseite mit einem 
spitzen Gegenstand zerkratzt 
und dadurch Sachschaden in 
vierstelliger Höhe angerich-
tet. Hinweise im Zusammen-
hang mit der Tat oder den Tä-
tern nimmt die Polizei unter 
☏ (0 52 31) 60 90 entgegen.

TERMINE

Brot zum Teilen
Detmold. Ein Kleinkinder-
gottesdienst fi ndet am morgi-
gen Sonntag ab 10Uhr in der 
Kinderkirche Heilig Kreuz am 
Schubertplatz statt. Der Bibel-
wurm „Wurmina Bibella“ er-
zählt anlässlich des Erntedank-
festes vom Backen, Danken und 
Teilen. In der Bäckerei Heidsiek 
werden zuvor Eltern und Kin-
der kleine Minibrote backen 
und nach dem Gottesdienst zu-
gunsten der Detmolder Aktion 
„Mittagstisch“ für einen Euro 
verkaufen. 

Werke zu Dante
Detmold. Werke von Bastian 
Knettermeier zu Dantes „Gött-
licher Komödie“ sind ab mor-
gen in der Martin-Luther-Kir-
che zu sehen. Die Vernissage 
beginnt um 13 Uhr mit einem 
Einführungsvortrag und Er-
läuterungen durch den Künst-
ler. Geöff net ist werktags von 
10 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 
Uhr bis zum 30. Oktober.

39088501_800110

 Anzeige 

42052701_800110

Lokales SEITE 11
L I P P I S C H E  L A N D E S - Z E I T U N G   N R .  2 3 0 ,  S A M S T A G / S O N N T A G ,  2 . / 3 .  O K T O B E R  2 0 1 0


